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ARBEIT UND LEBEN
Arbeitsgemeinschaft fiir politische Bildung

Der Bundesarbeitskreis ARBEIT UND LEBEN hat seinen Sitz
in Wuppertal. Nachdem ARBEIT UND LEBEN auch in den
neuen Bundeslandern gegriindet wurde, sind ihm heute |5 Lan-
desarbeitsgemeinschaften angeschlossen. Zahlreiche regionale
Arbeitsgemeinschaften in Bezirken, Stadten und Kreisen erganzen
die Arbeit.

Das Spektrum der Veranstaltungen der einzelnen Lan-
desarbeitsgemeinschaften umfasst neben Bildungsurlauben in
den Landern mit entsprechenden Freistellungsgesetzen auch
Tages-, Abend-, Wochenendveranstaltungen, Seminarreihen,
Sprache & Politik-Seminare und Studienreisen ins Ausland.
Der Bundesarbeitskreis ARBEIT UND LEBEN gibt alljahr-
lich ein gemeinsames Jugendbildungsprogramm heraus. In
diesem Programm werden zu den Themenschwerpunkten
"Arbeit und Bildung", "Interkulturelle Bildung, Migration,
Europa", "Globalisierung, soziale Gerechtigkeit und Nach-
haltigkeit" und "Zivilcourage, Personlichkeitsentwicklung und
Demokratie" eine Reihe von Bildungsseminaren angeboten.
Das bundesweite Jugendprogrammheft kann sowohl beim
Bundesarbeitskreis als auch Uber die Landesarbeitsgemein-
schaften bestellt werden. Dort sind die Anschriften der einzel-
nen Landesarbeitsgemeinschaften von ARBEIT UND LEBEN
aufgefiihrt. Deren eigene Programme - dort anzufragen - um-
fassen dariiber hinaus eine Vielzahl weiterer Veranstaltungen.

Infos Uber:

ARBEIT UND LEBEN
Arbeitskreis fiir die Bundesrepublik

Deutschland e.V.

Robertstr. 5a, 42107 Wuppertal

Tel: (0202) 97404-0 Fax: (0202) 97404-20
E-Mail: bildung@arbeitundleben.de
Internet: www.arbeitundleben.de



Die Landesarbeitsgemeinschaft
ARBEIT UND LEBEN HESSEN

Der Deutsche Gewerkschaftsbund, Landesbezirk Hessen und
der Hessische Volkshochschulverband haben sich 1950 zu
einer Landesarbeitsgemeinschaft zusammengeschlossen, um
gemeinsam Seminare der politischen Bildung fiir Jugendliche und
Erwachsene anzubieten.

In Hessen ergdnzen ca. 10 Arbeitsgemeinschaften auf ortli-
cher, Kreis- bzw. Regionalebene unser Angebot mit Abend-
veranstaltungen, Tages- und Wochenendseminaren. Naheres
erfahren Sie bei lhrer 6rtlichen Volkshochschule oder bei Ihrem
zustandigen DGB-Biiro.

Heute bietet ARBEIT UND LEBEN HESSEN mehr als 30 Bildungs-
urlaubswochen im Jahr zu den unterschiedlichsten Themen an.
Daneben ist ARBEIT UND LEBEN HESSEN in verschiedenen
Projektzusammenhdngen aktiv.

JUGENDBILDUNGSPROGRAMM
2011

Gerne senden wir Ihnen auch unser Jugendbildungspro-
gramm zu. Rufen Sie an oder schicken Sie uns eine E-Mail
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Allgemeines, Anmeldung und Anfragen
zu den Seminaren

Aligemeines

DieTeilnahme an den Seminaren steht allen Personen ohne Riick-
sicht auf Gewerkschafts-, Partei- oder Konfessionszugehdrigkeit
offen. Die Bildungsurlaubsseminare werden beim Hessischen
Sozialministerium, der Bundeszentrale fiir politische Bildung (Son-
derurlaub fiir Beamte u.a.) und auf Nachfrage auch in anderen
Bundeslandern zur Anerkennung vorgelegt.

Das Angebot in diesem Heft richtet sich vorzugsweise an Interes-
sierte ab dem 8. Lebensjahr. Fiir Jugendliche bis 26 Jahre gibt es
ein eigenes Programmheft, das wir auf Anfrage gerne zuschicken.
Bildungsurlaub richtet sich zundchst an Arbeitnehmer/-innen.
Selbstverstandlich kann jede/r an unseren Bildungsurlauben
teilnehmen, also auch Rentner/-innen, Arbeitslose u.a.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unseren Teilnahme-
bedingungen in diesem Programm.

Anmeldung und Anfragen

Wenn Sie sich zu einem Bildungsurlaub anmelden wollen, be-
nutzen Sie bitte das Anmeldeformular am Ende des Heftes oder
schicken Sie uns einen Brief, ein Fax oder eine E-Mail mit den auf
der Anmeldung angefragten Daten. Danach bestatigen wir lhnen
die Anmeldung und senden lhnen alle notwendigen Unterlagen zu.

Anmeldungen und Anfragen richten Sie bitte an:

Landesarbeitsgemeinschaft
ARBEIT UND LEBEN HESSEN

Weilstr. 4-6

61440 Oberursel

Tel: 06171) 57622
Fax: 06171) 580257
E-Mail:  aul-hessen@t-online.de




Die Themen, Ziele und Methoden
unserer Bildungsurlaube

Im Mittelpunkt unserer Veranstaltungen zu den unterschiedlich-

sten Themen stehen u.a. die Fragen:

- Wie verandert sich die Arbeitswelt, und was sind die Auswir-
kungen fiir die Arbeitnehmer/-innen?

- Welche Entwicklungslinien gibt es in der Sozial- und Wirt-
schaftspolitik? Halt der Generationenvertrag?

- Welche Entwicklung nimmt die Europaische Union und was
bedeutet das fiir den Einzelnen?

- Was flr eine Rolle spielt der Einzelne in der Gesellschaft,
und welche Mdéglichkeiten der Einflussnahme auf politische
Entscheidungen gibt es?

- Wie entwickelt sich das Geschlechterverhiltnis? Welche
Bedeutung hat die Familie?

Mit unserem Seminarangebot wollen wir die Mdglichkeit geben,
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In den Seminaren erfolgt Lernen nicht wie zu Schulzeiten. Wir
gehen vielmehr auf die Vorkenntnisse, Erfahrungen, Interessen
und Bediirfnisse der Teilnehmenden ein und integrieren diese
in den Seminarablauf. Verantwortlich fiir die Gestaltung und
Durchfiihrung unserer Seminare ist in der Regel ein Team von
zwei bis drei padagogischen Mitarbeiter/innen. Wahrend der
Woche arbeiten wir oft in kleinen Gruppen von fiinf bis acht
Personen. Dabei kénnen die unterschiedlichsten Methoden zur
Anwendung kommen: Foto-, Video- oder Tonbandarbeit, Diskus-
sionen, Partnerarbeit, Interviews und Gespréache mit Fachleuten,
Exkursionen, Besichtigungen, Rollenspiele, Theaterarbeit, Zeitung
herstellen, Workshops usw.



Bildungsurlaub in Hessen fir
alle Arbeitnehmer/innen

Die wichtigsten Informationen aus dem Hessischen Bildungsur-
laubsgesetz:

Wer kann teilnehmen?

"Alle mit ihrem Tdtigkeitsschwerpunkt in Hessen Beschdftigten haben
gegenliber ihrer Beschdftigungsstelle Anspruch auf bezahlten Bildungs-
urlaub." (§ | Abs. | Satz 1) Dies gilt auch fiir Teilzeitbeschiftigte und
Beschaftigte in Werkstdtten fiir Behinderte.

Wozu Bildungsurlaub?

"Bildungsurlaub dient der politischen Bildung, der beruflichen Wei-
terbildung oder der Schulung (Qualifizierung und Fortbildung) fiir
die Wahrnehmung eines Ehrenamtes. Bildungsurlaub fiir zu ihrer
Berufsausbildung Beschdftigte dient allein der politischen Bildung."
(§ | Abs. 2)

Das Ziel politischer Bildung im Bildungsurlaub:

"Politische Bildung soll Beschdftigte in die Lage versetzen, ihren
Standort in Betrieb oder Gesellschaft sowie gesellschaftliche Zusam-
menhdnge zu erkennen. Bildungsurlaub zur politischen Bildung verfolgt
das Ziel, das Verstdndnis der Beschdftigten fiir gesellschdftliche, soziale
oder politische Zusammenhdnge zu verbessern,um damit die in einem
demokratischen Gemeinwesen anzustrebende Mitsprache in Staat,
Gesellschaft oder Betrieb zu fordern." (§ | Abs. 3)

Bildungsurlaub - wieviele Tage?

"Der Bildungsurlaub betrdgt jahrlich fiinf Arbeitstage.Wird regelmd-
Big an mehr oder weniger als fiinf Tagen in der Woche gearbeitet,
so erhoht oder verringert sich der Anspruch auf Freistellung von der
Arbeit zur Teilnahme an einer Bildungsveranstaltung entsprechend."
(§2 Abs. I, Satz 1)

Ab wann besteht Anspruch auf Bildungsurlaub?
"Der Anspruch auf Bildungsurlaub wird erstmals nach sechsmonati-
gem Bestehen des Arbeits- oder Ausbildungsverhdiltnisses erworben.



Der Anspruch muss nicht neu erworben werden, wenn bei derselben
Beschdftigungsstelle innerhalb einer Frist von vier Monaten ein
Beschdftigungsverhdltnis im Anschluss an ein Ausbildungsverhdltnis
oder an ein anderes Beschdftigungsverhdltnis begriindet wird." (§ 4)

Mitteilungspflicht an die Beschaftigungsstelle:

"Die Inanspruchnahme und zeitliche Lage des Bildungsurlaubs sind
der Beschdftigungsstelle so friihzeitig wie moglich, mindestens sechs
Wochen vor Beginn der gewiinschten Freistellung, mitzuteilen." (§ 5
Abs. | Satz I)

Verweigerung der Freistellung:

"Wird die Freistellung verweigert, so ist dies den Beschdftigten
innerhalb von drei Wochen nach Erhalt der Mitteilung nach Abs. |
Satz | schriftlich unter Angabe der Griinde zu eréffnen. Erfolgt die
Ablehnung der Freistellung nicht formgerecht innerhalb dieser Frist,
gilt die Freistellung als erteilt." (§ 5 Abs. 6 Satz | und 2)

Die Freistellung kann verweigert werden bei dringenden betrieb-
lichen Erfordernissen - "Diese kénnen bei den zu ihrer Berufsaus-
bildung Beschdftigten nicht geltend gemacht werden." (§ 5 Abs. 4
Satz 2) - und wenn im laufenden Kalenderjahr mehr als ein Drittel
der Beschiftigten des Betriebes bereits Bildungsurlaub nach dem
HBUG in Anspruch genommen hat (Vgl. § 5).

Ubertragbarkeit von Bildungsurlaub:
"Die Beschdftigten konnen den Bildungsurlaub auf das ndchste
Kalenderjahr iibertragen." (§ 5 Abs. 8 Satz |) Dies muss schriftlich
vor Ablauf des Kalenderjahres erfolgen.

Der komplette Gesetzestext ist zu beziehen Uber:
Hessisches Sozialministerium
DostojewskistraBe 4

65187 Wiesbaden

E-Mail: bildungsurlaub@hmafg.hessen.de

Informationen des Ministeriums zum
Bildungsurlaub im Internet:
www.bildungsurlaub.hessen.de
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Bildungsurlaub
Im
Inland

Verwendete Abkiirzungen im Programm:
U=Ubernachtung, VP=Vollpension,
HP=Halbpension, F=Frihsttick,
DZ=Doppelzimmer, EZ=Einzelzimmer,
P=Programmkosten
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BILDUNGSURLAUB 201 |

"DRESDEN IM WANDEL" - Gesellschaftspolitische Entwick-
lungen in den neuen Bundeslédndern am Beispiel Sachsen

Inhaltliches Thema dieses Bildungsurlaubs in Dresden und Pirna ist
vor allem den Stand des Transformationsprozesses, den Ostdeutsch-
land seit der Wiedervereinigung durchlduft, nach zu vollziehen. Uns
interessieren die Fragen, wie die Menschen mit den veranderten
Lebens-, Wirtschafts- und Sozialverhiltnissen zurechtkommen, wie
sie diese gestalten und wie sie an ihnen partizipieren.

Dazu gibt es verschiedene Vortrage und Gesprache, Stadtrundgange
und Erkundungen. Dartiiber hinaus beschaftigen wir uns wahrend des
Seminars mit regionaler Geschichte, wandeln auf den Spuren Viktor
Klemperers, besuchen die Gartenstadt Hellerau, erfahren etwas
Uiber das Engagement gegen Rechtsextremismus und bekommen
Informationen zum Stand der deutsch-tschechischen Beziehungen.

TermiN: Q1. —06. MAI201 |
ORT: DRESDEN
Kosten:  250.- € (U, F, DZ, P)

WELTOFFENES FRANKFURT - DICHTUNG ODER WAHRHEIT?
(IN KooperaTioN mIT VER.DI BW-HESSEN UND ARBEIT UND LEBEN FRANKFURT)

Frankfurt Ubt eine Anziehungskraft auf Menschen aus aller Welt
aus. Insbesondere seit dem Il. Weltkrieg hat Frankfurt mehrere
Zuwanderungswellen erlebt. Heute haben ca. 40 % der "Frank-
furter" einen sogenannten Migrationshintergrund. Fiihrt dies
automatisch zur Weltoffenheit einer Stadt von Weltruf? Wie geht
eine Metropole wie Frankfurt mit ihrer Vielfalt um?

Im Rahmen von Exkursionen und Gesprachen mit Expertinnen
und Experten aus der Praxis werden wir auch den Fragen nach-
gehen:

Wie gestaltet sich das multireligidse und multikulturelle Leben
in Frankfurt?

Welche Rolle spielt Zuwanderung fiir den regionalen Arbeits-
markt?

Inwieweit hangt die Zukunft einer (Stadt-)Gesellschaft auch von
ihrer Fahigkeit zur Integration ab?

Integrationspolitik in Frankfurt: ,, Teilhaben — Teil werden*?

Alt- und Neu-Frankfurter/-innen: Wie funktioniert das interkul-
turelle Zusammenleben?

Termin:  02.-06. MAI 201 |
ORT: FRANKFURT AM MAIN
Kosten:  100.- € (P)
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BILDUNGSURLAUB 201 |

TatorT BERLIN - IM VisiER: AUF ALLE FALLE PoLiTiK

Ausgehend von spannenden politischen ,,Kriminal“Féllen der letzten
100 Jahre soll im Seminar die Entwicklung der deutschen Geschichte
sichtbar werden. Soziales und politisches Engagement von Frauen
und Mannern hat die Entwicklung Berlins aber auch Deutschlands, in
den verschiedenen Zeitepochen des letzten Jahrhunderts nicht nur
im Riickblick betrachtet, offensichtlich beeinflusst und gestaltet. Was
davon heute noch erhalten und sichtbar ist, aber auch Verschittetes,
wollen wir mit Unterstlitzung kompetenter ,Forscherlnnen® und
vorhandener Dokumente ,,ausgraben®. Detektivisch werden wir uns
auf den Weg durch Berlin machen, um beriihmten, zum Teil vergesse-
nen, aber auch ,,namenlosen® und nicht im allgemeinen Bewusstsein
vorhandenen Personlichkeiten zu begegnen.

Bei unseren , Ausgrabungen® bewegen wir uns sowohl in der Alltags-
und Sozialgeschichte Berlins, verfolgen aber auch das Werden unserer
Demokratie — so dass ein Erinnern an das, was einzelne Menschen
und Gruppen der Gesellschaft hinterlassen haben, méglich wird.

Termin: 08, — 4. Ma1 201 |
ORT: BERLIN
Kosten: 320.-€ (U, F, DZ, P)

VoM HinTerHOF DER DDR zuM BioSPHARENRESERVAT

Seit der Wende 1989 ist die Region Siidbrandenburg mit einem
tiefgreifenden Strukturwandel konfrontiert, der alle Lebensbe-
reiche umfasst.

Nach verschiedenen soziologischen bzw. wirtschaftswissenschaft-
lichen Rankings handelt es sich hier um ,,eine Region mit hchsten
Zukunftsrisiken®. Dazu zdhlen Abwanderung und Arbeitslosigkeit,
eine Landschaft mit groBen Tagebaulochern, mit stillgelegten
Kraftwerken und Textilfabriken, Stadte mit Wohnungsleerstand
und Dorfer ohne Infrastruktur. Die demografischen Probleme
kommen hinzu.

Wihrend dieses Bildungsurlaubs werden wir uns mit dem
Transformationsprozef3 dieser Region, mit dem Ubergang aus
der DDR ins heute beschiftigen und wie die Menschen diesen
Prozess bewiltigen. Die soziale und wirtschaftliche Situation in der
Stadt Cottbus, der Umgang mit der DDR-Vergangenheit, die Re-
Naturierung der Braunkohlen-Tagebaulandschaft werden genauso
Thema sein wie Gesprache zu den Perspektiven der Region und
eine Erkundung des Biospharenreservates Spreewald.

TerMIN: |5, -20. MAI 201 |
ORrT: CoTTBUS
Kosten:  240- € (U, F, DZ, P)
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BILDUNGSURLAUB 201 |

FiNANZPLATZ FRANKFURT
Die BANKEN UND DIE WIRTSCHAFTS- UND FINANZKRISE
(iIN KooPERATION MIT ARBEIT UND LEBEN FRANKFURT)

Die weltweite Finanzkrise, die 2008 begann und besorgniserre-
gende Dimensionen erreichte, verlangt nach Erklarungen und
nach politischen Reaktionen. Die Finanzmetropole Frankfurt am
Main bietet gute Voraussetzungen den Ursachen und Folgen nach
zu splren. Folgenden Fragen gehen wir nach:

- Wie funktioniert der Finanzmarkt?

- Wie kam es zur Krise?

- Wer sind die Gewinner und Verlierer?

- Welche Bedeutung hat die Krise flir jeden Einzelnen?

- Wie sehen die langfristigen Folgen aus und welche Bedeu-

tung haben sie flr die Politik?

Die Fragen sollen mit Hilfe von Vortragen, Diskussionen in der
Gruppe und Gesprachen mit Experten/-innen erarbeitet wer-
den. Geplant sind zudem Besuche und Gespriche in der Borse
und der Bundesbank.

Termin:  23.-27.MAI201 1|
ORT: FRANKFURT AM MAIN
Kosten:  100.- € (P)

SassNITZ NACH DER WENDE — AUFSCHWUNG OsT?
(IN ZUSAMMENARBEIT MIT VER.DI BILDUNGSWERK HESSEN)

An Sassnitz, der kleinen Hafenstadt auf Riigen, kann man beispielhaft
die widerspriichliche Entwicklung in den neuen Bundeslandern nach
der Wende beobachten. Wir wollen uns mit der Geschichte der
Region beschiftigen und nachvollziehen, wie sich diese im Westen
nicht mehr ganz unbekannte Gegend nach der Wende entwickelt
hat Folgenden Fragen soll nachgegangen werden:

Ist die Region um Sassnitz ein gelungenes Beispiel fiir den Aufschwung
Ost?

Was geschah mit den alten Industrien (Werftindustrie und Fisch-
wirtschaft)?

Wie wurde die Wende verarbeitet?

K&nnen der Tourismus und die Landwirtschaft die fehlenden Arbeits-
platze in den traditionellen Wirtschaftszweigen ersetzen?

Mit Hilfe von Gesprachen vor Ort und Exkursionen soll den genann-
ten Fragen nachgegangen werden. Dazu gehdren auch eine Besichti-
gung und Gesprache in der Volkswerftin Stralsund, die Beschaftigung
mit der regionalen Geschichte und vieles mehr.

Termin: 05, — [1.JuNi 2011
ORT: SASSNITZ
Kosten: 280.- € (U, F, DZ, P)
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BILDUNGSURLAUB 201 |

IpeoLoGiE UND PropPAGANDA 1M FILME
VON DER WEIMARER REPUBLIK BIS HEUTE

Wo besser als in der Filmstadt in Babelsberg konnte man der
Bedeutung des Films fiir die Verbreitung und Unterstiitzung
politischer Ideologie und Propaganda nachgehen? Uns interessie-
ren folgende Themen und Fragen, die in der Woche bearbeitet
werden sollen:
- Die Bedeutung des Films in der Propaganda der Nazizeit.
- Wie transportieren Filme, insbesondere auch Kinofilme,
politische Botschaften?
- Mit welchen Techniken wurde und wird dabei gearbeitet?
- Kriegspropaganda mit Hilfe von Filmen an aktuellen Beispie-
len.
- Wie erkennt man Manipulationen und wie kann man sich
dagegen schiitzen?
Geleistet werden soll die Bearbeitung der Themen mit Hilfe von
Vortragen, Prasentationen, Filmdiskussionen, Gesprachen und
Besichtigungen vor Ort im Potsdamer Filmmuseum und in der
Filmstadt Babelsberg.

Termin:  05.-10.JuNi 201 |
ORT: POTSDAM/ BABELSBERG
Kosten: 280.- € (U, F, DZ, P)

MacH DIR EIN BiLD voM OSTEND - EINE SOZIOFOTOGRAFI-
SCHE SPURENSUCHE AM ZUKUNFTIGEN STANDORT DER EZB ¥

(ZusAMMENARBEIT MIT VER.DI BW-HESSEN UND ARBEIT UND LEBEN Frm)

Das Frankfurter Ostend war noch in den 90er Jahren ein verschla-

fener Stadtteil Frankfurts mit Industrie, Kleingewerbe und preis-

wertem Wohnraum. Fiir 2014 ist der Zuzug der EZB (Europaische

Zentralbank) in den Stadtteil geplant. In diesem Zusammenhang

begeben wir uns auf eine Spurensuche und gehen den Fragen nach:

- Inwieweit finden durch den geplanten Zuzug der EZB soziale
und wirtschaftliche Veranderungen statt?

- Welchen Einfluss haben diese Veranderungen auf die Menschen,
die hier leben?

- Wie sieht die Bevolkerungsstruktur aus und wie wird sie sich
entwickeln?

- Wie wirkt sich die Entwicklung auf das Wohnraumangebot und
die Mieten aus?

- Welche Angste und Beflirchtungen, aber auch ggf. welche
Hoffnungen verbinden sich mit dem Zuzug der EZB?

Bearbeitet werden sollen die Fragen mit Begehungen und Ge-

sprachen vor Ort mit Anwohner/-innen und Fachleuten. Die

Erkundung soll fotodokumentarisch festgehalten werden und im

Rahmen einer Ausstellung prasentiert werden.

Termin: 22, -26. AUGUST 201 |
ORT: FRANKFURT AM MAIN
Kosten:  100.- € (P)

*) EUROPAISCHE ZENTRALBANK
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BILDUNGSURLAUB 201 |

NocH BiotoPe IM BALLUNGSRAUM...?! EIN KRITISCHER
BLick AUF DIE UMWELTSITUATION IM RHEIN MAIN GEBIET
(IN KooPERATION MIT ARBEIT UND LEBEN Frm)

Der verdichtete Raum Rhein-Main mit seinen mehr als drei Millio-
nen Einwohnern ist haufig genug Gegenstand von wirtschaftlichen
oder politischen Betrachtungen. Im Mittelpunkt stehen dann
meist die Prosperitit, das augenscheinlich ungebrochene Wirt-
schaftswachstum im Ballungsraum und der Vergleich mit anderen
Regionen im internationalen Wettbewerb.

Das Bewusstsein Uber die Unwirtlichkeit des Lebens in Bal-
lungsraumen ist hingegen nur in Teilbereichen der Gesellschaft
vorhanden. Einwohner Frankfurts klagen seit Jahrzehnten tber
den allgegenwairtigen Autoverkehr und die zunehmende Schad-
stoffbelastung der Luft. Im Umland hiufen sich die Beschwerden
Uber Fluglarm, tber neue Verkehrsstrassen oder (iber den
geplanten Ausbau von Kohlekraftwerken. Und immer haufiger
berichten Medien liber die eklatante Zunahme von Umwelt- und
stressbedingten Erkrankungen im Rhein-Main-Gebiet.

Uns interessieren im Rahmen dieses Bildungsurlaubs vor allem
ganzheitliche Betrachtungen und Losungsansitze. Die Umweltme-
dizin steht dabei ebenso im Mittelpunkt wie eine biirger-freund-
liche Verkehrsplanung und ein nachhaltiger Landschaftsschutz.

TermiN: |2, - 16. SEPTEMBER 201 |
ORT: FRANKFURT AM MAIN
Kosten:  100.- € (P)

Avs pIE BILDER LUGEN LERNTEN - DIE VWIRKUNG UND DIE
GESELLSCHAFTLICHE BEDEUTUNG DER MANIPULATION VON BILDERN
(IN KooreraTioN miT VER.DI BW-HESSEN UND ARBEIT UND LEBEN Fim)

Die Wirkung von Bildern in den Medien ist schwer messbar. Mit diesem
Seminar wollen wir den mittelbaren, bzw. unmittelbaren - insbesondere
auch den gesellschaftspolitischen - Wirkungen nachspiiren.

An Beispielen wie den letzten Fotos von Lady Diana, Fotos von Caroline
von Monaco, den Fotos von Tsunami Opfern in Thailand und Malaysia
u.a. erfolgt der Einstieg in das Thema.

Zudem sollen die Ursachen fiir Fotoberichte auBBerhalb gewisser
ethischer Grundlagen — die zu benennen und zu thematisieren sind -
analysiert und den Fragen nachgegangen werden: Warum verlangen
die Leser/Zuschauer anscheinend immer hartere Fotos? Warum be-
dient der Markt solche Bediirfnisse und wie funktioniert die freiwillige
Selbstkontrolle durch den Presserat und andere Kontrollinstrumente?
Wir werden Fotos analysieren, die gefalscht wurden, die der Deutsche
Presserat aufgrund des Pressekodex geriigt hat und uns die aktuelle
Berichterstattung in deutschen und auslandischen Boulevardblattern
ansehen.

Den Schluss des Seminars bilden die Auseinandersetzung mit rechtlichen
Fragen und Antworten der Politik auf die aufgeworfenen Problemlagen.

TermiN: 19, —23. SEPTEMBER 201 |
ORrT: FRANKFURT AM MAIN
KosTen: 100.- € (P)
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BILDUNGSURLAUB 201 |

Das ENDE DER ARBEIT KOMMT = WAS TUN IM RUHESTAND?
(IN KOOPERATION MIT VER.DI BILDUNGSWERK HESSEN)

Das Arbeitsleben geht zu Ende — der Ruhestand naht.

Es kommt eine Phase, in der Sie die Dinge verwirklichen kénnen,
die bisher zu kurz kamen.

Damit Sie nicht in ein tiefes Loch fallen, kénnen Sie neben |hrer
privaten Lebensplanung auch eine Planung fiir gesellschaftliches
Engagement vorsehen.

Wir wollen in dieser Woche zusammen erarbeiten, welche
Maoglichkeiten sich erdffnen, den ,,Unruhestand® mit Inhalten und
Aktivitaten auszufiillen.

Eine aktive Betdtigung im blrgerlichen Engagement, den person-
lichen Starken und Interessen entsprechend, kann die nachberuf-
liche Phase sinnvoll gestalten und bereichern.

Damit wir geistig fit bleiben und nicht von der Gesellschaft abge-
koppelt werden, ist ein lebenslanges Lernen notwendig.

Dies ist auch wichtig, um in Fragen der sozialen Sicherung am
Ball zu bleiben.

Termin: 10, — 14. OKTOBER 201 |
ORT: ROTENBURG AN DER FULDA
Kosten: 195.- € (U, VP, DZ, P)

Herbstseminare Herbstein:

Eigentlich wissen wir es ja bereits: fiir die Zukunft unserer Umwelt,
im Sinne nachhaltiger Entwicklungen und fiir unsere eigene und
die Gesundheit nachfolgender Generationen sollte uns gesunde
Erndhrung mehr Wert sein, und eine positive Bilanz des Kreislaufs
von Produktion,Vermarktung und Entsorgung sollte uns am Herzen
liegen.

Das diesjdhrige Herbstseminar will Frauen, Mdnnern, Jugendlichen
und Kindern sowohl gemeinsam als auch in getrennten Gruppen
ermaglichen, ausgehend von ihrer personlichen Lebenssituation
und ihren eigenen Vorstellungen fiir die Zukunft, ihre Einflussmog-
lichkeiten und ihre individuelle, familidre (und gesellschaftliche)
Verantwortung zu betrachten. So kénnen Wiinsche und Hoffnun-
gen entstehen, Konsequenzen fiir individuelles und gemeinsames
Handeln gezogen werden und politische Forderungen entstehen,
die sowohl im Alltag (in Familie, Beruf und der Kommune) als auch
gesellschdftlich (und global) ihre Spuren hinterlassen.
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BILDUNGSURLAUB 201 |

EsseEN UND MULL: WAS HABE ICH DAMIT ZU TUN?

»Muss gesundes Essen eigentlich immer langweilig sein
und nach nichts schmecken?”; ,Bei uns kocht sowieso
die Mama und macht den Haushalt.”; ,Was ist eigentlich
Bio?“; ,Was passiert mit dem getrennt gesammelten Mill?" Im
Seminar gibt es reichlich Antworten auf Fragen zu unserer Er-
nahrung und unserem Miill. Z. B., wie beides zusammen hangt,
aber auch, wie Dein Handeln und Verhalten auf Dich, Deine
Umgebung, auf die ganze Welt und unser Klima wirkt. Dabei
schauen wir uns den Kreislauf von Herstellung, Vermarktung,
Verwertung und Entsorgung an. Und Deine Wiinsche, I[deen und
Phantasien sind gefragt: wie wollen wir uns zukiinftig versorgen
und ernahren, was kdonnen wir dafir tun?

Bist Du bereit, Neues auszuprobieren und kennen zu lernen?
Willst Du einen Blick in die Zukunft wagen? Hast Du Lust auf
den Besuch eines Bauernhofes und/oder einer Recyclinganlage?
Kannst Du Dir vorstellen, als Reporterln unterwegs zu sein, um
Bilder, Interviews und kleine Texte zum Thema zu machen?

TerMIN: |7, — 21, OKTOBER 201 |
ORT: HerasTEIN (U, VP, DZ, FAMILIENZIMMER, P)
KosTen:  85.- € (JUGENDLICHE AB |2 JAHREN)

"Die Frau, bER MiLL unD pAs Essen"
[sT UMWELTVERANTWORTUNG FRAUENSACHE?

Wir richten den Blick auf (immer noch sichtbare) Unterschiede
zwischen den Geschlechtern und Generationen in punkto Ver-
antwortung fur Natur und Umwelt im haushaltsnahen Umfeld.
Diese werden insbesondere in den Bereichen Erndhrung und Mdill
augenfallig: ,,Wer erstellt den Essensplan? Wer kauft — was — ein?
Wer kiimmert sich um Gesundheits- und Erndhrungsfragen?*

Es sind immer noch meist Frauen, denen in Familien die Haus-
haltsflihrung unterliegt und damit die Hauptverantwortung fiir
die Beschaffung, Verwertung und Entsorgung bzw. Vermeidung
von Mill. In den zahlenmaBig zunehmenden Singlehaushalten
scheint es zwar zwischen Frauen und Ménnern eine Anndherung
im Erndhrungs- und Konsumverhalten zu geben - fiir alle stellt sich
jedoch die Anforderung, im Sinne nachhaltigen und gesundheits-
relevanten Wirtschaftens und Konsumierens den Dschungel an
Information und Desinformation zu bewaltigen.

Folgende Themen werden uns im Seminar begegnen: Biofood,
Fastfood, Genfood; unser &kologischer FuBabdruck, Millvermei-
dung, -trennung und —entsorgung, Produktion und Transportwege

von Nahrungsmitteln und vieles mehr. Serminar

mit Kinderbe-
Termin:  [7.-21. OKTOBER 201 | treuung
Orr: HERBSTEIN (MIT KINDERBETREUUNG 5- | | JAHRE)

Kosten: 195.- € (U, VP, DZ, FAMILIENZIMMER, P, 45.-€/KIND)
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BILDUNGSURLAUB 201 |

"Der MaNN, DER MiLL unD DAs Essen™

Manner leben ungesund, essen das Falsche und machen
Dreck. Wenn sie halbwegs tberleben, dann nur, weil ihre
Frauen fir sie einkaufen, kochen und den Miill wegrdaumen. So ein
gangiges (Vor)-Urteil. Ist das noch so oder hat sich etwas gedndert?
Das konnte interessant werden in der Woche zu erforschen. Hat
die auch bei vielen Mannern etablierte Umweltverantwortung im
Nahbereich der Gesellschaft, im Haushalt, ihre Spuren hinterlassen?
Sind die Ménner auf dem Weg fiir die Ver- und entsorgung Verant-
wortung zu Ubernehmen? Unter welchen Voraussetzungen kdnnen
Manner die gesellschaftspolitisch gewollte gleichberechtigte Verant-
wortung im Haushalt mittragen?

Diesen und anderen Fragen wollen wir im Rahmen des Bildungs-
urlaubs nachspiiren. Da sich das parallel stattfindende Frauen- und
Jugendseminar mit dhnlichen Themen beschiftigt, besteht in der
Woche Gelegenheit sich dariiber auszutauschen.

Seminar
mit Kinderbe-
treuung

TerMIN: |7, —21. OKTOBER 201 |
ORr: HERBSTEIN (MIT KINDERBETREUUNG 5- | | JAHRE)
Kosten: 195.- € (U, VP, DZ, FAMILIENZIMMER, P, 45.-€/KIND)

AsscHiep voM Auto?
UMWELTPOLITIK AM BEISPIEL DER STADT FREIBURG
(IN ZUSAMMENARBEIT MIT VER.DI BILDUNGSWERK HESSEN)

Die globale Erwarmung bringt es mit sich: Unser aller Alltagsver-
halten ist zum Gegenstand der Kritik geworden. Unser angeblich
"liebstes Kind", das Auto, steht langst fiir ungeziigelten Flachen-
verbrauch und kaum gebremsten Schadstoffausstof.

Um so mehr lohnt sich die Beschiftigung mit Alternativmodel-
len. Die Stadt Freiburg bietet sich dazu in besonderer Weise an,
da dort ein autoarmes Stadtviertel entstanden ist, in dem die
lberwiegende Mehrzahl der Bewohner/-innen vollig auf das
Auto verzichtet.

Uns interessieren in diesem Zusammenhang die Fragen, wie es
dazu kam, welche Erfahrungen damit gesammelt wurden und ob
dies ein Ubertragbares Konzept ist.

Bearbeitet werden soll das Thema durch Vortrage, Gruppenar-
beit, Diskussionen, Begehungen und Gesprachen mit Umwelt-
politker/innen vor Ort.

Termin: 23, —28. OKTOBER 201 |
ORT: FREIBURG
Kosten:  320.- € (U, HP, EZ, P, DZ AUF ANFRAGE)
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BILDUNGSURLAUB 201 |

ALLES NUR SPass? SINN UND WIRKUNG VON SATIRE -
WAS SIE DARF, WAS SIE KANN

(KOOPERATION MIT VER.DI BILDUNGSWERK HESSEN)

Die Wahlen in der Bundesrepublik lassen gelegentlich das Pha-
nomen erkennen, dass das Komische und Absurde in Politik und
Gesellschaft eine immer gréBere Rolle spielen. Die Partei — des
endgiiltigen Satiremagazins Titanic, die Pogo-Partei, die Piratenpar-
tei u.a. provozieren die etablierte Politik. 20% der Bundesblrger
waren bei der letzten Bundestagswahl bereit gewesen, die Spiel-
film-Kunstfigur Horst Schlammer zum Bundeskanzler zu wahlen.
Was ist da los? Ist das alles Satire?
Wir versuchen uns in diesem Bildungsurlaub dem Thema anhand
von Fallbeispielen zu ndhern und werden u.a.:
* mit Vertretern des Satiremagazins Titanic diskutieren,
* das Caricatura Museum Frankfurt — Museum fiir komische
Kunst besuchen,
* juristische Fragen zu Meinungsfreiheit und Personlichkeitsrech-
ten beleuchten,
* uns mit Kabarett, Karikaturen, satirischen Texten und Aktionen
beschaftigen.

TerMIN: 24, —28. OKTOBER 201 |
ORT: FRANKFURT AM MAIN
Kosten:  100.- € (P)

JupiscHes LEBEN IN FRANKFURT

EINE SPURENSUCHE IN FRANKFURT AB DEM 14. JAHRHUNDERT
(KooperaTION MIT ARBEIT UND LEBEN FRANKFURT)

Schwerpunkt des Bildungsurlaubs ist eine Spurensuche iber die
politische, wirtschaftliche, soziale und kulturelle Entwicklung der
Frankfurter Juden vom Mittelalter bis zum Ende des judischen
Ghettos zu Beginn des 19. Jhd, gefolgt von der Erkundung tiber
die wirtschafts- und gesellschaftspolitische Gleichstellung von
1860 - 1933, die in der Nazizeit mit Berufsverboten, Enteig-
nungen, Vertreibungen, Deportationen und der Ermordung der
Frankfurter Juden ihr schreckliches Ende fand. Mit der Betrachtung
des Neuanfangs der jldischen Gemeinde nach 1945 und ihrem
heutigen Wirken endet der Bildungsurlaub.

Der Bildungsurlaub bietet Gelegenheit, sich ausfiihrlich mit den
Spuren unserer jlidischen Mitblrger in Frankfurt am Main ausein-
ander zu setzen und die Auswirkungen der Geschichte auf die
heutige Zeit zu untersuchen.

Gesprache mit Expert/-innen, Diskussionen und Exkursionen in
Frankfurt am Main helfen bei der Spurensuche.

Termin: 24, —28. OKTOBER 201 |
ORT: FRANKFURT AM MAIN
Kosten:  100.- € (P)
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BILDUNGSURLAUB 201 |

SCHONE NEUE ARBEITSWELT: ARBEITEN
UM ZU LEBEN ODER LEBEN UM ZU ARBEITEN

Wie sieht sie aus, die ,,schone neue Arbeitswelt?":
Geht es um Fiihren — Fordern — Férdern und das in
einem Konzept der Sicherheit und der langfristigen Perspektive in einem
Umfeld von Menschenfreundlichkeit und Wertschdtzung oder um im-
mer schneller - immer unsicherer. Wobei die emotionalen Belastungen
und Konflikte zunehmen und die Gefahr der inneren Kiindigung, der
Unzufriedenheit, des Burnout groB3er wird.

Wie sieht der Arbeitsalltag heute wirklich aus? Wie geht es Frauen
tagtaglich in ihrer Arbeitssituation? Was bestimmt ihr Arbeitsumfeld und
die beruflichen Anforderungen? Welche Mdglichkeiten und Chancen
gibt es fiir eigenes Handeln und die eigenen Interessen?

In diesem Seminar wollen wir die Arbeitssituation von und die Auswir-
kungen der ,,schonen neuen Arbeitswelt" auf Frauen im gesellschaftli-
chen Kontext bewerten und eigenes Denken, Flihlen und Handeln darin
reflektieren. AuBerdem gibt es Anregungen zu geeigneten Kommuni-
kations- und Reflektionsmoglichkeiten bei zunehmender emotionaler
Belastung und gemeinsam werden Handlungsoptionen entwickelt, um
dem Ideal ,guter Arbeit” und ,guten Lebens* naher zu kommen.

Termin: 3|, OKTOBER — 04. NOVEMBER 201 |
ORT: HESSISCH-LICHTENAU
Kosten:  195.- € (U, VP, DZ, P)

DiE ,,GOLDENEN‘ FRANKFURTER JAHRE?
EINE SPURENSUCHE IN FRANKFURT UBER DIE ZEIT 1900 — 1933
(KooreraTiON mMIT ARBEIT UND LEBEN FRANKFURT)

Die politische, wirtschaftliche, soziale und kulturelle Entwicklung in
Frankfurt am Main zwischen 1900 und 1933 steht fiir eine Epoche,
deren Wirkungen bis in die heutige Zeit reichen. Um 1900 fand in
Frankfurt ein bedeutender Umbruch statt. Es entstanden grof3e
Industrieanlagen und tausende neue Wohnungen, der offentliche
Verkehr wurde ausgebaut.

Nach Ende des |. Weltkriegs mussten sich die Menschen neu
orientieren. Welche Auswirkungen hatte die Weimarer Republik
in Frankfurt? In die ,,goldenen® 20er Jahre fallen Eingemeindungen,
Ausbau des Bildungswesens, Entstehung verschiedener Medien
und vieles mehr. Der Bildungsurlaub bietet Gelegenheit, sich
ausfiihrlich mit dieser Epoche auseinander zu setzen und die
Auswirkungen der Geschichte auf die heutige Zeit zu untersuchen.
Gesprache, Diskussionen und Exkursionen in Frankfurt helfen
bei der Spurensuche.

Termin:  07.—11. NOVEMBER 201 |
ORT: FRANKFURT AM MAIN
Kosten:  100.- € (P)
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BILDUNGSURLAUB 201 |

GENERATION INTERNET
- ARBEITEN UND LEBEN IN DER WISSENSGESELLSCHAFT

Die technologischen Entwicklungen der vergangenen Jahrzehnte
haben unseren Alltag einschneidend verandert. Vor allem das
Internet hat unsere Wahrnehmung der Welt revolutioniert. Ar-
beitskontakte werden (iber das Internet hergestellt, Wahlkdmpfe
gefiihrt, Freundschaften gepflegt oder Musikhits produziert.
Wegbereiter sind Suchmaschinen und Plattformen, welche die
Informationen fiir uns finden, ordnen und zur Verfiigung stellen.
Doch inzwischen produzieren viele Nutzer/innen einen GroBteil
des Wissens selbst mit.

Dieser Bildungsurlaub wird u.a. Antworten auf die folgenden
Fragen liefern:

Was meint eigentlich Web 2.0 mit seinen sozialen Netzwerken,
Plattformen etc.? Wie lassen sich neue Mdglichkeiten nutzen, um
an qualifizierte Informationen zu gelangen? Welche Zukunft lasst
sich fiir die Arbeits- und Lebenswelt des Einzelnen erwarten? Was
sind die Chancen und Risiken der Wissensgesellschaft?

Termin: 21, —25. NOVEMBER 201 |
ORT: EITERFELD / BURG FURSTENECK
Kosten:  320.- (U, VP, DZ, P)

,,» Work-Life-Balance‘ Wie Frauen
im Gleichgewicht leben und arbeiten

Work-Life-Balance bedeutet die Verzahnung von
Arbeits- und Privatleben angesichts sich verandernder
Arbeits- und Lebenswelten. Einher gehen auch Veranderungen von
Gewohnheiten, um die Balance zu halten. Dabei kann der psychische
und emotionale Druck zunehmen. Symptome dieser Belastungen sind
z. B. Uberlastung, Burn-Out und innere Kiindigung.

Mit zielgerichteter Work-Life-Balance werden Sie Managerin |hrer eige-
nen Lebensbalance. Mit Blick auf gesellschaftliche und arbeitspolitische
Veranderungen wollen wir das Thema reflektieren und einordnen und
Handlungsoptionen erarbeiten, die ein aktives Eingreifen auf betrieb-
licher und personlicher Ebene ermdglichen. Das Seminar beinhaltet
auch einen praktischen Ansatz fiir Frauen im Sinne von Gesundheits-
management, um den beruflichen Anforderungen von heute gerecht
zu werden. Dabei geht es auch darum, die Wertigkeit von Frauen und
ihrer Arbeit in den Blick zu nehmen.

Termin: 28, NOVEMBER — 02. DEZEMBER 201 |
ORT: EITERFELD / BURG FURSTENECK
Kosten:  320.- € (U, VP, DZ, P)
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Bildungsurlaub
im Ausland

Wichtiger Hinweis!

Die Teilnahmebeitrage fiir unsere Auslandsveranstaltungen
sind in der Regel ohne An- und Abreisekosten ausgewie-
sen. In einigen Seminaren bieten wir lhnen an, sich an einer
von uns fiir Sie organisierten gemeinsamen Gruppenanrei-
se zu beteiligen. Dies ist ein Angebot, das Sie selbstver-
standlich nicht in Anspruch nehmen missen. Der Betrag -
der auf Erfahrungswerten beruht - ist als ca. Betrag genannt
und kann abhdngig von den jeweiligen Gruppentarifen nach
oben oder unten abweichen.
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BILDUNGSURLAUB 201 |

Die Beskipen M RUckeN unD DIE UKRAINE AN DER SEITE...
EUROPAPOLITISCHE ERKUNDUNG DER SUDOSTLICHEN GRENZREGION POLENS
(ZUSAMMENARBEIT MIT VER.DI BILDUNGSWERK HESSEN)

Auch wenn die FuB3ball-EM 2012 in Polen und der Ukraine gleichzei-
tig ausgetragen wird, ist die Ostgrenze Polens als EU-AuBengrenze
zweifellos eine der bestbewachten Grenzen des heutigen Europas.
Der Bildungsurlaub soll aus unterschiedlichen Perspektiven aufzeigen,
wie sich die geopolitische Neuordnung Europas nach dem Eintritt
Polens in die EU in seiner Grenzregion entwickelt hat. Haben diese
Gebiete, die ohnehin zu den traditionell wenig entwickelten Regionen
zahlen, nun Uberhaupt keine Perspektiven mehr oder erwichst aus
dieser Randlage gerade eine besondere Chance?

Mit Nowy Sacz (Neusandez) am FuB3e der Beskiden als Ausgangspunkt
sollen in Diskussionen, Gesprachen und Exkursionen (geplant u.a.
Lemberg/Ukraine und Slowakei) diesen Fragen nachgegangen werden.
Weiterhin wird thematisiert, welche Bedeutung die Verortung Polens
im neu gestalteten Europa fiir die deutsch-polnischen Beziehungen als
Nachbarland hat.

Termin: Q5. - 1. JuNi 201 |

OrT: Nowy SACZ (NEUSANDEZ, POLEN)

Kosten:  480.- € (U, F, DZ, P, EIGENE ANREISE)
GRUPPENFAHRT AB/AN FFM-HBF AUF ANFRAGE

LeTTiSCH-DEUTSCHE BEZIEHUNGEN: VON DER HANSE zU
EU-PARTNERN (KoOPERATION MIT ARBEIT UND LEBEN BREMEN)

Seit dem |. Mai 2004 ist Lettland Mitglied in der EU. Vor lber 20 Jahren
begannen die Unabhingigkeitsbestrebungen der baltischen Staaten von
der Sowjetunion. Riga wurde dabei als einer der Ausgangspunkte der
friedlichen (,singenden®) Revolution bekannt. Die deutsch-lettische Ge-
schichte ist bereits mehrere Jahrhunderte alt und begegnet uns vor Ort
in den Hinterlassenschaften der Hanse, die heute auch in der Stadtepart-
nerstadt zwischen Bremen und Riga sichtbar ist. Besonders katastropha-
le Auswirkungen hatte der Nationalsozialismus: das jidische Leben in
Lettland/Riga wurde in dieser Zeit fast vollstandig zerstort — heute noch
legen die Moskauer Vorstadt, Rumbala und Salaspils Zeugnis dariiber ab.
Der deutschen und der russischen Besetzung des Landes widmet sich in
Riga in besonderer Weise das Okkupationsmuseum.

In Gesprachen mit Fachleuten aus offiziellen und Nichtregierungsorga-
nisationen und durch Exkursionen zu historischen Orten wollen wir die
politische Lage und die Geschichte Lettlands und im Besonderen Rigas
betrachten. Dabei werden uns auch aktuelle Fragen beschaftigen, wie
z. B. das multikulturelle Zusammenleben, die Rolle Lettlands in der EU,
die Auswirkungen der Finanzkrise auf das Land, die Gleichstellungs- und
Frauenpolitik, soziale Problemlagen und soziale Bewegungen.

TERMIN: 26, JUNI —02. JuLi 201 |
ORT: RIGA (LETTLAND)
Kosten:  500.- € (U, F, DZ, P, EIGENE ANREISE)
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BILDUNGSURLAUB 201 |

"WIR sIND DIE STADT":
STADTENTWICKLUNG VON UNTEN AM BEISPIELVWIENS
(ZUSAMMENARBEIT MIT VER.DI BILDUNGSWERK HESSEN)

Die Stadt Wien ist ganz vorne dabei, wenn es um eine zukunftsori-
entierte Stadtplanung und —entwicklung geht. Ist sie es auch bei der
Beteiligung der Biirgerinnen und Blirger? Wie geht es zu in einer
Stadt, in der eine unabhangige Umweltanwaltschaft im Namen der
Bevdlkerung die Interessen des Umweltschutzes wahren soll und
"Biirger und Biirgerinnen als Experten und Expertinnen in ihrem eige-
nen Lebensumfeld" und "Biirgerinitiativen und NGOs als qualifizierte
Offentlichkeit und Umweltanwaltinnen und Umweltanwalte" versteht?
Was hat eine Stadt sich auf die Fahnen geschrieben, die Stadtentwick-
lungsprojekte wie z. B. den ,,alltags- und frauengerechten Wohnbau*,
die , geschlechtersensible Verkehrsplanung oder Freiraumgestaltung®,
"Wien leuchtet", "Zebra" und "Wien wachst" realisiert und der das
Thema ,,Fahrrad und Klimaschutz* ein Anliegen ist?

Wir wollen uns anschauen, wie und wo genau die Interessen, Bedarfe
und Bedirfnisse der Biirgerinnen in Stadtentwicklungsprojekte und
—prozesse eingebracht werden (kénnen), wie Zukunftsprojekte und
-ideen mit den Menschen in Wien diskutiert, entwickelt und umgesetzt
werden, wo es klemmt und wie es vergleichsweise in Kommunen in
Deutschland aussieht.

Termin: |4, - 20. AuGUST 201 |
ORT: WIEN (OSTERREICH)
Kosten:  490.- € (U, F, DZ, P, EIGENE ANREISE)

SLoweNiENs WEG IN DER EuroPAIsCHEN UNION
(ZUSAMMENARBEIT MIT VER.DI BILDUNGSWERK HESSEN)

Slowenien hat 2007 den Euro eingefiihrt, der die alte Wahrung,
den slowenischen Tolar, abloste. Uns interessiert in diesem
Bildungsurlaub neben anderem, wie Slowenien mit den Folgen
der Finanzkrise umgegangen ist und welche Wirkungen das ins-
besondere auf Arbeitnehmer/- innen hatte.
Andere Themen werden sein:
- die wechselhafte Geschichte Sloweniens, die Ablésung von
Jugoslawien,
- aktuelle und historische Beziige zu Deutschland und zur Bun-
desrepublik,
- die aktuelle wirtschaftliche, soziale und politische Situation des
Landes,
- Gleichstellungspolitik,
- Lebens- und Arbeitsbedingungen in Slowenien,
- Sloweniens Stellung in der Europdischen Union u.a.
Die Bearbeitung der Themen erfolgt durch Exkursionen, Gespra-
chen vor Ort, Vortrage und Diskussionen.

Termin:  28. AUGUST — 03. SEPTEMBER 201 |

ORT: LJUBLJANA (SLOWENIEN)

Kosten:  480.- € (U, F, DZ, P, EIGENE ANREISE)
GRUPPENFAHRT AB/AN FFM-HBF CA. 140.- €
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Zwel NATIONEN, EINE REGION...
EINE SPURENSUCHE IM ELSASS ZUR DEUTSCH-FRANZOSI-
SCHEN GESCHICHTE UND AKTUALITAt

"Europa”, das muss nicht (nur) eine abgehobene, abstrakte Politik
bedeuten, die mit den einzelnen Bilirgern nicht mehr viel zu tun
hat — das kann (auch) heif3en grenziiberschreitend zu leben. So z.B.
am Oberrhein, wo durch den Eurodistrikt Stra3burg-Kehl-Ortenau
Strukturen geschaffen werden, die das ermoglichen (sollen). In
dem Bildungsurlaub wollen wir uns anhand von Gesprachen und
Begegnungen mit Politikern und anderen Akteuren ein Bild davon
machen, welche Voraussetzungen, aber auch Herausforderungen
mit der Schaffung dieses Raumes verbunden sind. Dazu gehoren die
Untersuchung der Rahmenbedingungen ebenso wie die Fragen nach
der wirtschaftlichen Entwicklung, zu Arbeitsbedingungen und zur
Interessensvertretung oder zu VWWohnen und Wohnsitzverlagerung.
Zudem gilt es auch zu erkunden, welche Bedeutung die europaischen
Institutionen wie z.B. das Europdische Parlament fiir Stra3burg und
die Grenzregion haben.

Termin: 28, AUGUST — 02. SEPTEMBER 201 |
ORT: STRABBURG (FRANKREICH)
KosTen:  340.- € (U, F, DZ, P, EIGENE ANREISE)

ZwiscHEN DaNzIG uND MASUREN
(ZUSAMMENARBEIT MIT VER.DI BILDUNGSWERK HESSEN)

Ermland, Masuren, Ostpreu3en — Mythen und Gefiihle werden
oft mit diesen Kulturlandschaften an der historischen Nahtstelle
verschiedener Volkergruppen verbunden. Und immer wieder
verweisen Orte auf Auseinandersetzungen:
- auf den ,Deutschen Orden® mit seinen zahlreichen Ordens-
burgen;
- auf die Schlacht bei Grundwald 1410 und die Schlacht bei
Tannenberg 1914, die prinzipiell am gleichen Ort stattfanden;
- auf Hitlers ,Wolfsschanze", dem Schauplatz des Attentats vom
20. Juli 1944;
- auf Danzig und seine Rolle als Ausgangspunkt des Zweiten
Weltkriegs.
Exkursionen nach Danzig und in die ndhere Umgebung (u.a. Niko-
laiken, Mohrungen) thematisieren aus historischer und aktueller
Perspektive die deutsch-polnische Geschichte.
Der Bildungsurlaub gibt dariiber hinaus Gelegenheit, sich auch
mit der schwierigen wirtschaftlichen Situation dieser Region zu
befassen und der Frage nachzugehen, welche Rolle diese ehemals
deutsche Region bei der Entwicklung der deutsch-polnischen
Beziehungen spielen kann.

Termin: 25, SEPTEMBER — 0. OKTOBER 201 |
ORT: KARNITY/MILOMLYN (POLEN)

KosTen: 480.- € (U, F, DZ, P, EIGENE ANREISE)
GRUPPENFAHRT AB/AN FFM-HBF CA. 200.- €
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BILDUNGSURLAUB 201 |

FRAUEN IN EUROPA: LEBENS- UND ARBEITSBEDINGUN-
GEN VON FRAUEN, GESELLSCHAFTLICHE ENTWICKLUNG
UND GLEICHSTELLUNGSPOLITIK (Kooperation miT ARBEIT UND LeseN RLP)

In diesem Bildungsurlaub besteht die Gelegenheit, der europadischen
Gleichstellungspolitik auf den Zahn zu fiihlen. Wir werden europa-
ische Einrichtungen besuchen und mit europa—, gleichstellungs- und
frauenpolitisch engagierten Frauen ins Gesprach kommen. Dabei
interessiert uns z. B., wie es um den fiir die Zeit von 2006-2010 ins
Leben gerufenen ,Fahrplan fiir die Gleichstellung von Frauen und
Mannern® im ,Jahr danach® steht? Was wurde erreicht! Welche
Auswirkungen hat die europdische Gleichstellungspolitik fiir Frauen
in den Mitgliedslandern und im Besonderen, welche Folgen ergeben
sich fiir Frauen in Deutschland in Beruf und Alltag?

Um Akteurinnen des Brisseler Politik“geschafts* naher kennen
zu lernen, wollen wir im Seminar Kontakte zum Ausschuss Recht
und Gleichberechtigung der Frau, dem DGB-Verbindungsbiiro und
anderen EU-Organen, Lobbyeinrichtungen und NGOs herstellen.
In einem Stadtrundgang wollen wir uns aber auch ein Bild von Briissel
als eine der Stddte machen, die Europa préagen.

Termin: 25, SEPTEMBER — 0. OKTOBER 201 |
ORT: BRUSSEL (BELGIEN)
Kosten: 450.- € (U, F, DZ, P, EIGENE ANREISE

BELFAST NACH DEM FRIEDENSABKOMMEN
(ZUSAMMENARBEIT MIT VER.DI BILDUNGSWERK HESSEN)

Wahrend der 40 Jahre andauernden ,, Troubles” in Nordirland, der
gewaltférmigen Auseinandersetzung zwischen Briten und Iren, Pro-
testanten und Katholiken, die fast viertausend Menschen das Leben
kosteten, war Belfast ein gefdhrliches Pflaster. Die Stadt befand sich
im Belagerungszustand.

Doch dann: 1998 Unterzeichnung des Friedensabkommens (Karfrei-
tagsabkommen). Seitdem hat sich mit gelegentlichen Riickschlagen
ein Friedensprozess entwickelt, der heute als stabil erscheint. Im
Bildungsurlaub wird es darum gehen vor Ort der Entwicklung des
Konflikts sowie seiner vorlaufigen Beilegung nach zu spiren. Uns
interessieren die Fragen: Wie entstand der Konflikt? Wie verlief er
und mit welchen Folgen? Wie kam es zum Friedensabkommen? Was
wurde erreicht? Wie geht die Entwicklung weiter? Was kénnen wir
daraus fiir Friedenspolitik im Allgemeinen lernen?

Die Bearbeitung der Themen erfolgt durch Begehungen vor Ort,
Gesprachen mit Zeitzeug/-innen, Vortrdgen von Expert/-innen,
Gruppendiskussionen u.a.

Termin: 25, SEPTEMBER — 01. OKTOBER 201 |
ORT: BELFAST (NORDIRLAND)
Kosten:  500.- € (U, F, DZ, P, EIGENE ANREISE)
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BILDUNGSURLAUB 201 |

Eurora DER REGIONEN: BEISPIEL SUDTIROL

Sidtirol sieht auf eine wechselvolle Geschichte zurlick, die viel
mit Krieg, Vertreibung und Terror zu tun hat. Heute kann Siidtirol
nicht nur als ein gelungenes Beispiel multikulturellen Zusam-
menlebens in Europa gelten, sondern auch als Beispiel fiir eine
Uberaus erfolgreiche Regionalentwicklung. Wir begeben uns vor
Ortauf Spurensuche, ausgehend von der deutsch-Osterreichisch-
italienischen Geschichte, um die heutige wirtschaftliche, soziale
und politische Realitdt zu erkunden und zu sehen, was sich daraus
fir die weitere politische Entwicklung in der Europaischen Union,
aber auch in der Bundesrepublik Deutschland lernen lasst.

Wir gehen neben anderem den Fragen nach: Wie wirkt sich
die fortschreitende Entwicklung der Europdischen Union auf
die Region aus, und wie wirkt die Region auf die Europdische
Union zurlick?

Termin: 09, — 15. OKTOBER 201 |

ORT: BOZEN (ITALIEN)

Kosten:  500.- € (U, F, DZ, P, EIGENE ANREISE)
GRUPPENFAHRT AB/AN FFM-HBF CA. 120.- €

"AUF NACH SPANIEN!" - EINE SPURENSUCHE ZUM
DEUTSCH-SPANISCHEN VERHALTNIS

Die Beziehungen zwischen Deutschland und Spanien sind verbliiffend
jung: Barcelona oder Granada erleben eine Flut deutscher Kulturtou-
risten, Mallorca und Ibiza sind noch immer angesagte Ferieninseln,
die neuere spanische Literatur und das Kino werden in Deutschland
bestens rezipiert. Spanien ist heute fiir junge Deutsche das Tor zu
Lateinamerika. Beide Lander sind fest in der EU integriert.
Begonnen jedoch hatte die neuere gemeinsame Geschichte nicht mit
Fiesta, Siesta und Paella. Am spanischen Biirgerkrieg (1936 - 1939)
waren fast von Beginn an auf beiden Seiten Deutsche beteiligt.
Der Bildungsurlaub beleuchtet die Vergangenheit und Zukunft
der deutsch-spanischen Beziehungen und legt dabei besonderes
Augenmerk auf aktuelle Entwicklungen: die Wirtschaftskrise, den
Tourismus, die Migration aus Afrika und Osteuropa, aber auch die
Bildung oder das Aufsehen erregende ,,Gesetz zur Aufarbeitung der
Vergangenheit”, mit dem in Spanien erstmals die Franco-Diktatur
juristisch und historisch aufgearbeitet werden soll.

TerMmin: 06, — 12, NOVEMBER 201 |
ORT: MADRID (SPANIEN)
Kosten:  500.- € (U, F, DZ, P, EIGENE ANREISE)
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/Veranstaltungsangebote ortlicher und Kreisarbeitsgemein-
schaften von ARBEIT UND LEBEN in Hessen:

16.-20. Mai 201 | Frankfurt/M (Bildungsurlaub)
Frauen zeigen Profil (entgeltfrei)
Uberzeugend und selbstsicher auftreten

06. - 10. Juni 201 | Frankfurt/M Bildungsurlaub)
Arbeitszeit und Lebenszeit (entgeltfrei)
Herrschaft Gber die Zeit - Herrschaft GUber die Menschen

05. - 09. Dezember 201 | Frankfurt/M  (Bildungsurlaub)
Schone neue Arbeitswelt (entgeltfrei)
Jeder fir sich - keiner fir alle

Anmeldung an:

ARBEIT UND LEBEN (VHS/DGB) Frankfurt am Main

Tel.: 069-212-376 56, 069-212-379 66, Fax: 069-212-398 25
E-Mail: angela.fischer.vhs@stadt-frankfurt.de

Das Offenbacher Nordend (Bildungsurlaub)
Verdanderung eines Stadtteils

Das Offenbacher Nordend verindert sich. Der Offenbacher
Hafen, einst ein wichtiger Umschlagplatz, existiert nur noch
in seinen raumlichen Grenzen. Die vorhandenen Gewerbebe-
triebe im Nordend kénnen nur noch erahnen lassen, welche
Vielfalt einst herrschte.

So glanzt die ehemalige Schraubenfabrik Heyne heute als
Standort der Kreativindustrie und anderer designaffinen
Branchen, der Hafen soll als exklusiver Wohnstandort flr das
Leben am Fluss entwickelt werden.

Diese und weitere Spuren werden m Bildungsurlaub anhand
von alten Fotografien aus dem Stadtarchiv, und mit Mitteln der
modernen digitalen Fotografie dokumentiert und thematisiert.
Grundkenntnisse der digitalen Fotografie werden erwartet.

23.05. - 27.05.201 | vhs-Offenbach
Kursnummer: T1060BU
Gebihr: 100.- €

Spuren der Deutschen Geschichte: (Bildungsurlaub)
- Vor und nach der Wiedervereinigung

Der Bildungsurlaub gibt einen Einblick in Geschichte sowie
die aktuellen politischen Fragen, Probleme und Herausforde-
rungen des Landes Mecklenburg-Vorpommerns. Er themati-
siert die deutsche Diktaturgeschichte am Beispiel der DDR,
diskutiert Fragen der inneren Einheit Deutschlands und der
politischen, sozialen und Skonomischen Folgen der Wieder-
vereinigung und setzt sich mit wirtschafts- und kulturpoltische
Perspektiven in einer strukturschwachen Region auseinander.
Diese Bildungswoche wird auch als Fortbildungsveranstaltung
fur hessische Lehrkrifte zur Akkreditierung beantragt!

10. - 14. Oktober 201 | Schwerin und Gistrow

Kursnummer: UI050BU

GebuUhr: ca. 320.- € (5U, HP, DZ, EZ + 75.- €, P)
(Anreise am 9.10.! An-Abreise ab/an Ffm Hbf)

Anmeldung und Info:
ARBEIT UND LEBEN Offenbach Stadt, Klaus Engmann
E-Mail: klaus.engmann@offenbach.de, Tel: 069-8065-3 148

\ J
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Veranstaltungsangebote ortlicher und Kreisarbeitsgemein-
schaften von ARBEIT UND LEBEN in Hessen:

Schreibreise auf Sylt - Bildungsurlaub fir Frauen

Eine Reise ans Meer, an den Ursprung allen Lebens, um schrei-
bend die eigene Lebensgeschichte auf dem Hintergrund des
Zeitgeistes auszuleuchten und Zukunftsvisionen zu entwickeln.
Schreibend entdecken Sie sich und den Reichtum lhrer Le-
benserfahrungen im Zusammenspiel von Zeitgeschehen und
individueller Geschichte neu. Lassen Sie sich (...) inspirieren
und entwickeln Sie kreativ schreibend Ihre Zukunftsvisionen.

13.-19. Marz 201 | List auf Sylt (Bildungsurlaub)
Kursnummer: .K08.17.05 BU
Gebihr: 518.- € (U, VP, Programm, Bahn ab/an Ffm)

Anmeldung, Info und Flyeranforderung:
ARBEIT UND LEBEN Offenbach Kreis
E-Mail: vhs@kreis-offenbach.de, Tel: 06103-3131-1350

10. - 15.Juli 201 1 (Bildungsurlaub)
Bildungsurlaub in Breslau (Wroctaw) mit Besuch von
Kreisau und Grof3 Rosen

Studienreisen - kein Bildungsurlaub!

24. Juli - 04. August 201 | "Baltikum - Gestern und heute”
16. - 30. Nov. 201 | "Laos - ein Land sucht seine Zukunft"

Anmeldung und Info:

,Arbeit und Leben (DGB/VHS) Hochtaunus"
Tel: 06172-92 10 02, Fax: 06172-92 18 49
E-Mail: Arbeit-und-Leben@online.de

Internet: www.Arbeit-und-Leben-Hochtaunus.de
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Teilnahmebedingungen
fur Veranstaltungen im In- und Ausland
(gliltig ab 01.01.2011)

1. Aligemeines: ARBEIT UND LEBEN Hessen ist kein Reiseveranstalter
im herkémmlichen Sinne. Als Arbeitsgemeinschaft fiir politische Bildung
sind wir anerkannter Trager von Bildungsurlaub nach dem Hessischen
Bildungsurlaubsgesetz (HBUG). Unsere Veranstaltungen werden in der
Regel mit 6ffentlichen Mitteln bezuschusst. Wir arbeiten nicht gewinn-
orientiert. Im Mittelpunkt unserer Veranstaltungen steht die Umsetzung
eines gesellschaftspolitischen Seminarprogramms.

2. Anmeldung: Die Veranstaltungen von ARBEIT UND LEBEN Hessen
stehen in der Regel jedem und jeder offen, unabhingig von Partei-,
Konfessions- oder Organisationszugehdrigkeit. Zugangsbeschrankungen
koénnen sich bei Veranstaltungen ergeben, die sich an eine bestimmte
Zielgruppe richten.

Die Anmeldung muss schriftlich beim Veranstalter erfolgen, méglichst auf
dem dafiir vorgesehenen Vordruck. Der Teilnahmevertrag ist zustande
gekommen, wenn die Anmeldung vom Veranstalter schriftlich bestatigt
worden ist.

Die personenbezogenen Daten aus dem Anmeldeformular werden nur
fiir die Seminarorganisation verwendet.

3. Zahlungsbedingungen: Nach Erhalt der Anmeldebestitigung ist eine
Anzahlung zu leisten. Die Hohe richtet sich nach dem Teilnahmebeitrag.
Der Restbetrag ist bis spatestens sechs Wochen vor Veranstaltungsbeginn
zu Uberweisen.

4. Preise und Leistungsumfang: Die Hohe der Teilnahmebeitrdge sind
dem aktuellen Programmheft oder der jeweiligen Einzelausschreibung
zu entnehmen.

Sofern bei einzelnen Veranstaltungen nicht anders beschrieben, sind
im Teilnahmebeitrag in der Regel die Programmkosten, die Kosten fiir
Ubernachtung und Vollverpflegung enthalten. Fiir die Unterbringung bei
Jugendseminaren stehen in der Regel Mehrbettzimmer, bei Erwachsenen-
seminaren Doppelzimmer zur Verfiigung. Gegen Aufpreis konnen, soweit
vorhanden, Einzelzimmer gebucht werden.

Die Kosten fiir An- und Abreise zum Seminarort werden - wenn nicht
anders angegeben - von den Teilnehmenden selbst getragen.

In sozialen Hartefallen kann der Teilnahmebeitrag vom Veranstalter
reduziert werden. Hierzu ist zundchst eine formlose Anfrage an ARBEIT
UND LEBEN Hessen zu stellen.

5. Bildungsurlaube und/oder mit offentlichen Mitteln geforderte
Veranstaltungen: Aus den Richtlinien des Hessischen Bildungsurlaubs-
gesetzes (HBUG) und/oder den Forderrichtlinien fiir die Bezuschussung
von Veranstaltungen mit 6ffentlichen Mitteln ergeben sich verbindliche
Rahmenbedingungen fiir jede/n Teilnehmende/n:

I. Bei Veranstaltungen, die nach dem HBUG bzw. vergleichbaren Ge-
setzen anderer Bundeslander anerkannt sind, betragt - entsprechend
der Vorgaben des HBUG - die tagliche Arbeitszeit 6 Zeitstunden.
Diese Zeiten diirfen nicht unterschritten werden. Eine nur zeitweise
Teilnahme ist nicht moglich.
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2. Die Bezuschussung der Veranstaltung mit &ffentlichen Mitteln ist an
die Teilnahme am Seminarprogramm gekoppelt. Nimmt der/die
Teilnehmende nicht am Seminarprogramm teil, so kann ihm/ihr der
dadurch entfallende Zuschuss in Rechnung gestellt werden.

6. Riicktritt, Umbuchung, Ersatzperson: Der Riicktritt von einer Ver-
anstaltung muss schriftlich erfolgen - Riicktrittszeitpunkt ist der Eingang
der Ricktrittserklarung bei ARBEIT UND LEBEN Hessen:

I. Beieinem Riicktritt bis sechs Wochen vor Veranstaltungsbeginn wird
eine Bearbeitungsgebiihr von 50.- € bei Auslandsseminaren und 20.- €
bei Inlandsseminaren fallig.

2. Bei einem spateren Ruicktritt wird eine Stornogeblihr fallig in Hohe
von:

* 20 Prozent der Teilnahmegebiihr bei Absagen innerhalb von sechs
Wochen vor Seminarbeginn

* 50 Prozent der Teilnahmegebiihr bei Ansagen innerhalb von vier-
Wochen vor Seminarbeginn

* 80 Prozent der Teilnahmegebihr bei Absagen innerhalb einer
Woche vor Seminarbeginn

* 100 Prozent bei Nichtantritt des Bildungsurlaubs

Wir bemlihen uns die Stornogeblhren bei Absagen zu reduzieren, wie

es nach Abzug der ersparten Aufwendungen und event. anderweitiger

Besetzung der Plitze mdoglich ist.

In Absprache mit ARBEIT UND LEBEN Hessen kann eine Ersatzperson

gestellt werden

7. Riicktritt durch den Veranstalter: ARBEIT UND LEBEN Hessen
behilt sich vor ein Seminar abzusagen. In diesem Fall werden die bereits
gezahlten Teilnahmebeitrage in voller Hohe zurlickerstattet.

ARBEIT UND LEBEN Hessen behilt sich vor, aus wichtigen Griinden
Anderungen bei der Unterbringung, dem Aufenthalt und/oder dem
geplanten Programm vorzunehmen, sofern sie den Teilnehmenden
zumutbar sind.

ARBEIT UND LEBEN Hessen kann wéhrend einer Veranstaltung ohne Ein-
haltung einer Frist vom Vertrag zuriicktreten bzw. kiindigen, wenn der/die
Teilnehmende die Veranstaltung ungeachtet einer Abmahnung durch das
Team nachhaltig stort oder sich so verhdlt, dass die sofortige Losung des
Vertrages gerechtfertigt ist. Eventuelle hieraus entstehende Mehrkosten
tragt der/die Teilnehmende bzw. dessen/deren Erziehungsberechtigte.

8. Versicherung und Haftung: Samtliche Schaden, die von einem/einer
Teilnehmenden fahrldssig oder vorsatzlich verursacht werden, mussen
von diesem/dieser bzw. dessen/deren Erziehungsberechtigten selbst
getragen werden.

Der Teilnahmebeitrag beinhaltet in der Regel keinerlei Versicherung.
Um sich vor Kostennachteilen insbesondere bei Auslandsseminaren
zu schiitzen, wird der Abschluss einer Reiseriicktrittsversicherung und
evtl. eines Versicherungspakets, das im allgemeinen die Gepack-, Unfall-,
Haftpflicht- und Krankenversicherung wahrend des Auslandsaufenthalts
umfasst, angeraten.

9. Beforderung: Bei Seminarreisen (Bahn, Flug, Bus, etc.) wird die Befor-
derung durch ARBEIT UND LEBEN Hessen nur vermittelt. Es gelten die
Reisebedingungen der Unternehmen, die die Beférderungen erbringen.
Die Haftung von ARBEIT UND LEBEN Hessen ist beschrankt entspre-
chend der Regelung § 651 h Abs. | und 2 BGB.

10. Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen: Die Unwirksamkeit ein-
zelner Bestimmungen des Teilnahmevertrags hat nicht die Unwirksamkeit
des gesamten Teilnahmevertrags zur Folge.

Dies gilt ebenso fir die Teilnahmebedingungen.
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UBEeRsicHT BiLbunGcsPrRoGRAMM 201 |

01.05. — 06.05.2011 DRESDEN
4y DRESDEN IM WANDEL* - GESELLSCHAFTSPOLITISCHE ENTWICKLUNGEN...

02.05 — 06.05.2011 FRANKFURT AM MAIN
'WELTOFFENES FRANKFURT - DICHTUNG ODER WAHRHEIT?

08.05. — 14.05.2011 _BeRLIN
TatorT BERLIN = 1M VIsIER: AUF ALLE FALLE PoLITIK

15.0ﬁ —20.05.2011 CotTBUS
Vom HinterHOF DER DDR zuM B10SPHARENRESERVAT

23.05. —27.05.2011 FRANKFURT AM MAIN
FiNaNzpLATZ FRANKFURT — DIE BANKEN UND DIE WIRTSCHAFTS- UND FINANZKRISE

05.06. — 11.06.2011 SASSNITZ
SASSNITZ NACH DER WENDE — AUFSCHWUNG OsT?

05.06. — 10.06.2011 PoTspAM/ BABELSBERG
IpEOLOGIE UND PROPAGANDA 1M FiLM — VON DER VWEIMARER REPUBLIK BIS HEUTE

05.06. — 11.06.2011 Nowy Sacz (NEUSANDEZ, POLEN)
Die BeskiDen 1M RUCKEN UND DIE UKRAINE AN DER SEITE ...

26.06. —02.07.2011 Rica (LETTLANE?
LETTISCH-DEUTSCHE BEZIEHUNGEN: VON DER HANSE ZU EU-PARTNERN

W.OB. —20.08.2011 WIiEN (OSTERREICH)
R SIND DIE STADT: STADTENTWICKLUNG VON UNTEN AM BEISPIEL WIENS

22.08. — 26.08.2011 FRANKFURT AM MAIN
MacH DIR EIN BILD voM OSTEND — EINE SOZIOFOTOGRAFISCHE SPURENSUCHE
28.08. —02.09.2011 STRASSBURG (FRANKREICH)
Zwer NATIONEN — EINE REGION... EINE SPURENSUCHE IM ELSASS ...
28.08. —0%.09.2011 LJUBLJANA (SLOWENIEN)
SLOWENIENS WEG IN DER EuROPAISCHEN UNION
12.09. - 16.09.2011 FRANKFURT AM MAIN
NocH BiotopE 1M BALLUNGSRAUM...!? EIN KRITISCHER BLICK AUF DIE UMWELTPOLITIK...
19.09. — 23.09.2011 FRANKFURT AM MAIN
ALs DIE BILDER LUGEN LERNTEN
25.09. —01.10.2011 KARNITY/MitomeYN (POLEN)
ZwiscHEN DANzIG UND MASUREN
25.09. —01.10.2011 BeLFAST (NORDIRLAND)
BELFAST NACH DEM FRIEDENSABKOMMEN
25.09. —01.10.2011 BRUSSEL (BELGIEN (Frauen)
FRAUEN IN EuRrOPA: LEBENS- UND ARBEITSBEDINGUNGEN... (FRAUENSEMINAR)
09.10. — 15.10.2011 BozeN (ITALIEN)
EuroPA DER REGIONEN: BEISPIEL SUDTIROL
10.10. — 14.10.2011 ROTENBURG AN DER FULDA
Das ENDE DER ARBEIT KOMMT — WAS TUN IM RUHESTAND?
17.10. — 21.10.2011 HERBSTEIN (Seminare mit Kinderbetreuung,
Die Frau, per MiLL uND DAs Essen rauen
Der ManN, DER MiLL unD Das Essen (Mdnner
EsSEN UND MiLL: WAs HABE ICH DAMIT ZU TUN? (Jugendliche
23.10. —28.10.2011 FREIBURG
ABscHie voM Auto? — UMWELTPOLITIK AM BEISPIEL VON FREIBURG
24.10. — 28.10.2011 FRANKFURT AM MAIN
'AS DARF SATIRE?
24.10. — 28.10.2011 FRANKFURT AM MAIN
JupiscHes LEBEN IN FRANKFURT - EINE SPURENSUCHE AB DEM 14. JAHRHUNDERT
1.10. — 04.11.2011 " HEessiscH-LICHTENAU (Frauen)
SCHONE NEUE ARBEITSWELT... (FRAUENSEMINAR)
06.11. — 12.11.2011 MADRID (SPANIEN)

,»AUF NACH SPANIEN!*

07.11.— 11.11.2011 FRANKFURT AM MAIN
DiE ,,GOLDENEN* FRANKFURTER JAHRE? DIE ZEIT 1900 — 1933

21.11.—25.11.2011 EITERFELD / BURG FURSTENECK
GENERATION INTERNET — ARBEITEN UND LEBEN IN DER WISSENSGESELLSCHAFT

28.11. —02.12.2011 EiTerFELD / BURG FURSTENECK (Frauen)
4 WORK-LIFE-BALANCE*: WIE FRAUEN IM GLEICHGEWICHT LEBEN UND ARBEITEN
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Tagungshauser / Hotels

A&A Hotel and Hostel Dresden
Strehlener Str. 10

01069 Dresden

Tel: (0351) 4692 7159 00

Burg Fiirsteneck

Akademie fiir berufliche und
musisch-kulturelle Weiterbildung
Am Schlossgarten 3

36132 Eiterfeld

Tel: (06672)9202-0

Caritas-Tagungszentrum
Wintererstr. |7-19
79104 Freiburg i.Br.

Tel: (0761) 200 1801

Haus der Begegnung
Kottenbach 10

D- 36199 Rotenburg a.d. Fulda
Tel: (06623) 9340

Kolping-Feriendorf Herbstein
Adolf-Kolping-Str. 22

36358 Herbstein

Tel: (06643) 702-0

Kurhotel Sassnitz
Hauptstr. |

18546 Sassnitz
Tel: (038392) 530

Filmhotel "Lili Marleen"
GroBbeerenstr. 75

14482 Potsdam

Tel: (0331) 74 32 00

SORAT Hotel Cottbus
SchloBkirchplatz 2
03046 Cottbus

Tel: (0355) 78440

Tagungshaus Gaia

Am Jagerhof 7

37235 Hessisch-Lichtenau
Tel: (05656) 4062

Centre culturel Saint-Thomas
2, rue de la Carpe Haute
67000 StraBburg/Robertsau
Tel: (0033) 03 88 30 69 15

Hostel Triana

Salud 13

28013 Madrid

Tel: (0034) 91 5326 812

Hotel Park

Tabor 9

1000 Ljubljana

Tel: (00386) | 300 2 500
Hotel "Radi un Draugi”
Riga, Marstalu iela |
Latvia, LV - 1050

Tel: (00371) 678 20 200

Kolpinghotel
Gumpendorfer Str. 39
1060 Wien

Tel: (0043) (0)1-58756310

Park Inn Belfast

4 Clarence Street West
Belfast BT2 7GP

Tel: (0044) 28 9067 7700

Rentschnerhof

Via Rencio 70

39100 Bolzano

Tel: (0039) 0471-975346

SchloBhotel Karnity
[4-140 Milomlyn
Tel: (0048) 89 64 73 465

Sleep Well Youth Hostel
Rue di Damier 23

1000 Bruxelles

Tel: (0032) 2 218 5050

Hotel Beskid

Ul. Limanowskiego |
PL-33-300 Nowy Sacz
Tel. (0048) 18 443 57 70

Der Standard der Hotels und Tagungshduser, die wir fiir Sie gebucht haben,
ist unterschiedlich.Wenn Sie sich ndher dafiir interessieren, konnen Sie gerne
im Internet recherchieren oder bei uns nach fragen.

Neben allgemeinen Uberlegungen bei der Auswahl, wie Verfiigbarkeit,
Lage, Tagungsmaglichkeiten usw. spielt auch eine Rolle einen akzeptablen
Unterbringungsstandard mit einem bezahlbaren Teilnahmebeitrag aus zu
balancieren. Die Hohe der Einzelzimmerzuschlége erfahren Sie auf Anfrage.
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Das Anmeldeformular erhalten Sie
wenn Sie unten die Dateianlage
"Webanmeldung2011.pdf" offnen.
Sollite  die Anlage nicht sichtbar
sein, klicken  Sie links unten auf
das Buroklammersymbol.


helmutlandgraf
Schreibmaschinentext
Das Anmeldeformular erhalten Sie
wenn Sie unten die Dateianlage
"Webanmeldung2011.pdf" öffnen.
Sollte die Anlage nicht sichtbar
sein, klicken Sie links unten auf
das Büroklammersymbol.

helmutlandgraf
Schreibmaschinentext
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